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Zum Weltmundgesundheitstag am 20. März 2023 

 

Entzündungen der Mundwinkel  

Schmerzhafte Risse sanft behandeln 

 

Mainz, den 15. März 2023 – Sie verursachen Schmerzen, sie brennen und bei jedem 

Lachen, Gähnen oder beim Essen können sie erneut einreißen: Unter dem Fachbegriff 

Mundwinkel-Rhagaden versteht man kleine, oft entzündliche Risse in den Mundwin-

keln. Der Apothekerverband Rheinland-Pfalz – LAV) erklärt zum Weltmundgesund-

heitstag am 20. März 2023, die verschieden Ursachen und was Betroffenen dagegen 

tun können. 

 

„Die Ursachen für Mundwinkel-Rhagaden sind sehr unterschiedlich. Sie reichen von 

einer sehr trockenen Haut, über Hautinfektionen durch Pilze, Bakterien oder Viren, 

schlecht sitzenden Zahnersatz bis hin zu einem Vitamin- und Mineralstoffmangel“, er-

klärt Petra Engel-Djabarian, Mitglied im Vorstand des Apothekerverbandes Rheinland-

Pfalz – LAV. „Weil die Risse im Mundwinkel ganz unterschiedliche Ursachen haben, 

sollten Betroffene sich in der Apotheke beraten lassen. Es ist wichtig, den Auslöser zu 

erkennen, diesen zu beseitigen und dann die richtige Salbe oder das richtige Gel für 

die Abheilung zu verwenden.“ Denn welches Mittel man zur Behandlung heranzieht, 

ist sehr individuell und wird erst in der direkten, persönlichen Beratung sichtbar. Die 

Apothekerin veranschaulicht: „Ist der Senior mit neuem Gebiss betroffen, hilft es ihm 

nicht langfristig, wenn er sich einfach eine Salbe kauft und diese verwendet. Ich rate 

ihm in dem Fall zu einem Zahnarztbesuch, um das Gebiss besser anzupassen. Für 

die aktuellen Beschwerden kann er ein desinfizierendes Gel auftragen.“ Habe eine 

junge Frau die Risse, könne eine vegane oder vegetarische Ernährung ein Hintergrund 

sein, oder starke Monatsblutungen führten zu einem Eisenmangel. Hier sollte eine 

ärztliche Abklärung erfolgen, so Engel-Djabarian, damit wirklich die Ursachen behan-

delt werden können. 
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Wichtig ist aber generell, dass die Stelle nicht trocken wird, denn sonst reißt sie immer 

wieder ein. „Aber bitte auf keinen Fall mit der Zunge und dem Speichel feucht halten“, 

rät Engel-Djabarian, „denn im Speichel sind Bakterien, die die Wunde infizieren kön-

nen und die Salze im Speichel trockenen die Haut zusätzlich aus!“ Auch ein herkömm-

licher Lippenpflegestift ist bei eingerissenen Mundwinkeln wenig hilfreich, da die ent-

haltenen Wachse nicht tief genug in die Haut eindringen. Linderung schaffen desinfi-

zierende Gele oder pflegende Salben. „Ist die offene kleine Wunde desinfiziert, emp-

fehle ich gerne eine Heilsalbe mit Hamamelis oder Panthenol. Diese Wirkstoffe sorgen 

dafür, dass sich die Haut regeneriert, Feuchtigkeit speichert und die Stellen schnell 

wieder zuwachsen. Wer im Winter häufiger unter trockenen und rissigen Lippen leidet, 

kann diese Heilsalben auch präventiv als Schutz verwenden“, so der Tipp der Apothe-

kerin. 

 

Über uns: 
Der Apothekerverband Rheinland-Pfalz e. V. – LAV vertritt die Interessen der selbstständigen Apothe-
kerinnen und Apotheker in Rheinland-Pfalz. Er ist Vertragspartner der Krankenkassen und schließt mit 
diesen Verträge ab. Von den gut 900 Apothekenleitern sind rund 95 Prozent freiwillige Mitglieder im 
Verband.  
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